
Fragen zur Zeitlosigkeit

Fragen zur Zeitlosigkeit bestechen –

doch das Zeitliche schreitet voran!

Und Regeln die dadurch zerbrechen

dokumentieren den ewigen Bann!

Gebannt sei alles, was uns erklärt,

wie überhaupt das Leben entstand.

Und gebannt sei was sich bewährt,

durch Fleiß, Geist und Verstand!

Zieht den Unrat an Haaren herbei –

diesen Ballast müsst ihr schleppen!

Zügellos ist Vernunft als Nackedei,

doch sie stolziert auf den Treppen…

die ins Nirgendwo führen – defekt.

Wir sind gewillt die Treppen zu lieben,

denn der Wahnsinn der in uns steckt,

stellt uns bloß: als zurückgeblieben.

Darum fördert die Zeitlosigkeit!

Sie ist in der Unbedarftheit zu finden.

Macht euch frei, macht euch b(e)reit,

euch an das Unerklärliche zu binden.

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/6/Fantasie/57766/Fragen-zur-Zeitlosigkeit/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

